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Ausschlicftende P r i v i l e g i e n .

Das t. k. Handelsiuinisteriunl und das könilsi. nnM'
rifche Ministerium für ^.',,'iuirihfchaft, Iudustric und
Handel hadcn nachstehende Privilegicu ocilän^ert:

Am 27. August 1808.
1. Das d»'M !>!«,!>! V ^>:,<f> <l (.'au>>>, in Palis alls

Velbcsscruna. au dcu tclrgrapYischcu Morsl^Apparaleu und
den mi< dcnscll'eu in Verlnumuig stchcudcu Schlasswelkeu
unterm 1i). ^»1i 18liii crllieiltc andschlicßcndc Piioile-
gium auf tic D^ucr dcS vicllcu Iul)res.

Zlm 31. A u M 1808.
2. Das lcnl Paul Veer auf die Erfinduug ciner

Maschiinuschminc sammt der dazu Lchöngcu Schmier-
d"'chsc nuleriu 2 l . A^ust 1867 eilheillc an^schliißende
Privil.gillm auf die Daucr dcö zweiten Jahres.

Das l. k. Hl,U!dll^<!:i:>'stelil!Nl in,d das tmii^l.
nugavischc Äiinistelium fur Laudwillhschaft, Industlie
ilud, Handel hcU'l'n dic ^lu;cigc zur Kcnutinß genommen,
daß ^cvdiüaud öchcithauer das dem Giuseppe Vossi mit
Ccss,0ii vom 21. Juli 180;') auf die Daucr oo» vier
bahren üdellla^eüc ausschließende Äcniitziü.gslcchf t'cs
dem Ersteren lmlnui N .Apr i l 1865 uclliehcncu Priui-
les,iums auf ei»c Vclbcsseruug der Maschine zum Diuckcn
von Echllswolllüchciu nnd sonstigen Stoffen oou jcdev
Grös;c und deliebigen Anzahl von Farben lion uuleil
noch oben, dem s, nanutm Gniseppc Bossi in Geiuäßhcit
dcr stacht! as,scrllärung, ddo. Wien am 7. Juni 1806,
zu obigcr Cession filr dip Daucr von weiteren vier Jahren,
d. i. lns 21. Juli 1873, M,e:tta,icn habe.

Dicsc Privilegiums - Nibcrtragnng wn>dc in dcm
Plivilcgicn'Register Ulrsclzriflsiuäßig cinicgiftrirt.

Wicu, am 16. September 1868.

(383—3) Nr. 3461.

Kundmachung.
A m 3 1 . O t o b e r 1 8 6 8 , Bormittag ellf

Uhr, findet die sechsundzwanzigste Verlosung der
kraimschen Grundcntlastnngs-Odligationen im hie-
sigen Burggcbäude in ersten Stock statt.

Laibach, am 12. October 1868.
Vom lnlnnischcll Lnndcs-Auoschujsc.

(380—3) Nr. 3294.

Kundmachuug.
A m 2 4 . O c t o b e r 1 8 6 8 ,

uni 10 Uhr Vormittags, wird bei der gefertigten
Vcrpflegs-Magazins-Berwaltuug über höheren Aus-
trag die nachspezifirte Qantitä't lederner Säcke im
Wege der öffentlichen Versteigerung zum Vcrkanfe
gelangen, u. z.:
260V Stück Säcke zum Locogebrauch,

105 „ uumaßhältige Sacke,
103 „ Säcke aus feiner ungebleichter ^,

54 „ „ „ grober gebleichter Z
624 „ „ „ Strohsack- Z
695 „ „ „ Embellagc- S

unter nachstehenden Bedingungen:
i!,. Werden sowohl mündliche Anbote, wie auch

schriftliche Offerte angenommen, welch' letztere ver-
siegelt, mit einem 50 kr. Stempel versehen, am

lobigen Tage längstens bis 10 Uhr Bormittags
i einzulangen haben;

d. die Anbote können auf das ganze aus'
gebotene Ouantum und auch auf kleinere Partien
gemacht werden;

c. in den Offerten muß die Zahl nnd Gat
tung der gewünschten Säcke genau augegeben und
der Kaufpreis sowohl in Ziffern als Buchstaben
ausgedrückt sein, ebenso ist der Name und Wohn-
ort des Offcrcnten gcnan anzusetzen;

(i. von jedem Offcrenten resp. mündlichen
Licitanten ist das vorgeschriebene Badium mit
10 Perc. vom offerirten Sachwcrthe beizubringen;

0. der Ersteher verpflichtet sich, die Ents'chei-
dung des hohen General Commando in Graz ab'
zuwarten;

t'. nach erfolglcr Genehmigung des Erstehungs-
Preises ist jeder Ersteher verpflichtet, das crstaw
dcnc Säckecmantum gegen Erlag des Kaufsbetra-
gcs biunen längstens 4 Tagen auf eigene Kosten
ans dem Magazinslocale zn schaffen;

g'. das zn veräußernde Materiale kann täg<
lich im hiesigen Magazine angesehen werden;

l». den Stempel nach Scala I I zum Geld'
crlagscheine hat der Käufer zu bcstreiten;

1. später als um 10 Uhr einlangende oder
nicht mit dem Badium versehene Offerte, sie mö-
gen auch noch so günstig sein, werden zurückgewie-
sen werden.

Laibach, am 12. October 1868.

K . k. Veipslegsmagazins - Verwa l tung .


